
AUS DEN VEREINEN
VEREIN DER FREUNDE 

DES BERGBAUMUSEUMS 
Klagenfurt

Telefon (0 42 22) 85 9 62 (51 II 14)

Folgend die Ausstellungs- und Veranstaltungster­
mine; Ort ist jeweils der Botanische Garten beim 
Kreuzbergl in Klagenfurt, bzw. das dort befindliche 
BERGBAUMUSEUM.
Für alle Interessenten: Ein Besuch lohnt sich be­
stimmt!

1. Mai ■ 31. August
»DIE SCHÖNSTEN MINERALE KÄRNTENS« 
Sonderausstellung in der Schauhalle des Botani­
schen Gartens.
Eröffnung: 30. April, 15 Uhr

1. Juni - 30. September
»KÄRNTNER BLEI UND ZINK IM WANDEL DER ZEIT« 
Montanhistorische Sonderausstellung in der gros­
sen unterirdischen Schauhalle des Museums. 
Eröffnung: 1. Juni, 10.30 Uhr

16. Juli
»MINERALOGISCHE TAUSCH- UND VERKAUFS­
AUSSTELLUNG«
»TAG DER OFFENEN TÜR« im Bergbau-Museum. 
Beginn: 9 Uhr

¡GESUCHT!

a a s s a t D a w a
Immer wieder werden Anfragen — die älteren Num­
mern der EISENBLÜTE betreffend — an die Redak­
tion gerichtet und müssen natürlich auch bearbei­
tet werden. Um diese zeitaufwendige Arbeit zu ra­
tionalisieren, kann ich folgendes Service anbieten: 
Suchen Sie eine bestimmte Nummer der EISEN­
BLÜTE oder haben Sie Nummern zum Abgeben, 
schreiben Sie dies der Redaktion. In der nächsten 
Nummer der EISENBLÜTE werden die Interessen­
ten aber auch die Besitzer von Doppelnummern 
veröffentlicht; diese können sich dann direkt mit­
einander in Verbindung setzen. Bitte machen Sie 
von diesem Service Gebrauch, es werden wirklich 
sehr oft vergriffene Nummern (besonders die No. 3) 
gesucht!

MINERALOBSERVER
Im HAUS DER NATUR in Salzburg hat sich eine Ar­
beitsgruppe für Mineralogie etabliert. Neue Funde 
aus dem Bundesland Salzburg werden bearbeitet, 
beschrieben und in einem eigenen Mitteilungsblatt- 
dem MINERALOBSERVER, redigiert von A. Stras- 
ser — veröffentlicht.
Postanschrift: HAUS der NATUR, Museumsplatz 5, 
A-5020 SALZBURG

MINERALIENFREUNDE und 
MICROMOUNTER ÖSTERREICHS
Als »Sprachrohr« für diesen Verein erscheint jeweils 
zur EISENBLÜTE das vereinsinterne Nachrichten­
blatt DER FLUORIT bzw. DER MICRO-FLUORIT.
Interessenten, die über die Ereignisse in diesem 
Verein informiert sein wollen, wenden sich an den 
Obmann
Alois BADER, Phil. Harpffgasse 5 (III) 33; A-5020 
SALZBURG; Tel. (0622) 77-80-34

MINERALOGISCHE EXKURSION
LAURION 1984

Die VEREINIGUNG STEIRISCHER MINERALIENSAMMLER führt im Sommer 1984 eine mehrtägige Exkur­
sion in dieses mineralogisch so interessante Fundgebiet durch. Sind Plätze frei, können auch Mitglieder 
anderer Vereine - die an der EISENBLÜTE beteiligt sind - daran teilnehmen. Interessenten wenden sich 
bitte umgehend an
Helmut SCHMÖLZER, A-8184 A N G E R  8; Tel. (03175) 326 
Sie erhalten dann sämtliche weiteren Auskünfte.
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VEREIN
OSTÖSTERREICHISCHER
MINERALIENSAMMLER

VEREINSLOKAL:

Wienerwald - Restaurant,
1150 Wien, Neubaugürtel 21 / Märzstr. 1

Die gut besuchten Vortrags- (Beginn 19.30 Uhr) und 
Tauschabende (Beginn: 18 Uhr) finden im neuen 
Vereinslokalzu folgenden Terminen statt:

5. Mai !! Achtung 1. Donnerstag !!
Tauschabend

26. Mai Vortragsabend v. G. Knobloch
»Micromounts II - Stmk., Ktn., Slzbg.« 

9. Juni Tauschabend
23. Juni Vortragsabend v. Ing. Holzweber

»Laurion - Griechenland«
8. September Tauschabend

MINERALBESTIMMUNG
Innerhalb der VEREINIGUNG STEIRISCHER MINE­
RALIENSAMMLER können exakte Mineralbestim­
mungen durchgeführt werden. Proben schicken Sie 
bitte an die Redaktion oder direkt an Prof. Dr. E. J. 
Zirkl, Institut für Techn. Geologie, Petrographie 
und Mineralogie, Technische Universität Graz, 
Rechbauerstraße 12, A-8010 Graz.

Samstag, den 23. Juli 1983 findet in TRAUNSTEIN, 
Chiemgaustuben der Chiemgauhalle, von 10-16 Uhr 
der 1. überregionale Micromount-Tauschtag statt. 
Veranstaltet wird dieses Treffen von der VEREINI­
GUNG der CHIEMGAUER MINERALIEN- und FOS­
SILIENFREUNDE. Es ist eine reine Tauschveran­
staltung! Kein Verkauf, aber auch keine Tischge­
bühr! Es wird mit einer großen Anzahl von Besu­
chern aus Bayern, Tirol und Salzburg gerechnet.
Am Vorabend hält Herr Rupert HOCHLEITNER 
(LAPIS - Redaktion) einen Lichtbildervortrag über 
SCHLACKENMINERALIEN von LAURION; Beginn 
19 Uhr!
Anmeldungen und Information:
Ingo BERG, Tittmoninger Straße 7,
D-8223 TROSTBERG

MICROMOUNT - TAUSCHTAG

WM 8 3
Die schon zur Tradition gewordenen WIENER MI­
NERALIENTAGE des VEREINES ALPINER MINE­
RALIENSAMMLER im Haus der Begegnung, Schwen- 
dergasse, fanden wieder großen Anklang. Die recht 
attraktiven Sonderschauen und das reichhaltige 
Angebot machen diese jährlich stattfindende Ver­
anstaltung zu einer der besuchenswertesten Bör­
sen in Österreich.

DIE BALDAUF - SAMMLUNG in WIEN
Anläßlich der großen WIENER MINERALIENSCHAU 
im Haus der Begegnung, Schwendergasse 41, hat 
der VEREIN ALPINER MINERALIENSAMMLER als 
Sonderschau die berühmte Baldaufsammlung aus 
dem Mineral. Museum Dresden angekündigt. Diese 
prachtvollen Stufen werden also erstmals in Wien 
zu sehen sein. Sicher ein »Leckerbissen« für jeden 
Mineraliensammler! Die Schau findet vom 8. bis 
9. Oktober statt.

AICHFELD  
OBERES-MURTAL
ln diesem Raum hat sich eine Sammler-Gebiets­
gruppe der VEREINIGUNG STEIRISCHER MINERA­
LIENSAMMLER gebildet. Betreuung und Auskünf­
te Herr Günter OBLAK, Hauptstraße 46, A-8753 
Fohnsdorf.
Die Gruppe verfügt über ein eigenes Vereinslokal, 
in welchem bei den regelmäßigen Zusammenkünf­
ten ein Kleinmineralienspalter, eine Gesteinsquet­
sche, diverse Literatur und Zeitschriften zur Verfü­
gung stehen. Anfragen richten Sie bitte an den 
Gruppenleiter und geben Ihre Adresse bekannt. Sie 
erhalten dann die Verständigungen für Exkursio­
nen, Vorträge und andere Veranstaltungen dieser 
regionalen Gruppe.

NEUER SONDERBAND
Die ARGE MINERALOGIE der VEREINIGUNG STEI­
RISCHER MINERALIENSAMMLER bringt Ende 1983 
einen neuen Sonderband zur Fachzeitschrift EISEN­
BLÜTE heraus. Es werden Mineralfundstellen aus 
dem Oststeirischen Vulkangebiet beschrieben.
Alle Sammler sind eingeladen durch Bereitstellung 
von Fotos, Plänen usw. an diesem 4. Sonderband 
mitzuarbeiten. Diesbezügliche Anfragen, Einsen­
dungen etc. an die Redaktion der EISENBLÜTE. 
Interessenten bitte die Subskriptionsfrist 
beachten! (siehe Inserat nach dem Vorwort!)
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MINERALIENSAMMLERVEREINIGUNG
WIENERWALD
Das Mineralogische Kommunikationszentrum 
Mödling, Wienerstraße 18 wurde am 27. 11. 1982 
von Landeshauptmannstellvertreter OSR Leopold 
GRÜNZWEIG im Beisein vieler prominenter Gäste 
seiner Bestimmung übergeben.
Die Fachgruppen treffen sich jeden ersten Dienstag 
ab 18 Uhr, die Jugend ab 16.45 Uhr. Die Tausch­
und Vortragsabende finden jeden dritten Dienstag 
im Monat ab 18 Uhr statt.

Blick in den Ausstellungssaal 
Foto Huttar

Teilansicht des Vortragsaales 
Foto Huttar

SONDERPOSTAMT MIT SONDERSTEMPEL

Anläßlich der 14. großen Wiener Neustädter Minera­
lienschau am 12. Juni wird erstmals ein Sonder­
postamt amtieren. Passend zum Thema der Aus­
stellung »Kupfer und Kupfermineralien« zeigt der 
Sonderstempel einen ideal ausgebildeten Cuprit- 
Kristall (mit vorherrschenden Oktaederflächen), die 
Umschrift verweist auf den Veranstalter (Vereini­
gung Niederösterreichischer Mineraliensammler), 
auf die Sonderschauen und auf Ort bzw. Zeit der 
Veranstaltung. Eine Briefmarken- und eine Foto­
ausstellung gehören ebenfalls zum Rahmenpro­
gramm dieser traditionellen Mineralienschau.

Der am 12. Juni 1983 verwendete Sonderstempel! 
Sonderkarte mit eigenem Markenpärchen und Son­
derkarte (blanko) liegen auf!

Berylliummineralien der Hohen Tauern
Heimatmuseum Bramberg, Oberpinzgau, Salzburg 

in Zusammenarbeit mit dem 
Naturhistorischen Museum Wien 

26. 6. — 4. 9. 1983
Wochentags 16 — 18, Sonn- und Feiertag 10 — 12 Uhr 

Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten
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TAUSCHWÜNSCHE
Suchen Sie Tauschpartner und wollen Sie eine Tauschanzeige In der EISENBLÜTE veröffentlichen lassen (kostenlos!), schicken Sie 
den Text an die Redaktion!

Tauschpartner für Mineralien gesucht! Viel Material aus Hüttenberg - Waitschach, Hohentauern - Sunk, 
Oberzeiring, Hirt, Mantrach, Weitendorf usw. vorhanden.
Franz BACHLER, Teuffenbachstraße 23/11, A-8750 JUDENBURG, Tel.: 03572 / 42 1 55

Mineralien aus dem Kupferbergbau Mitterberg / Salzburg gesucht! Kauf oder Tausch.
KREN AUER, Tel.: 2635 / 22 15, 7 — 15 Uhr

Fluoritstufen, besonders aus Österreich, sowie Mineralien der Kupferoxidationszone im Tausch gesucht. 
Suche auch Exkursionspartner!
Otto LANG, Phorusgasse 3/12, A-1040 WIEN, Tel.: 0222 / 564 64 45

Biete Mineralien nach Liste (bitte unverbindlich anfordern!)
Klaus LENZ, Holzmindenerstr. 27, D-1000 BERLIN 47

Tauschpartner für Mikromounts gesucht. Liste mit vorhandenem Tauschmaterial kann angefordert werden! 
Wolfgang DIEWALD, Wienerstr. 4, A-3340 WAIDHOFEN / Ybbs

Österreichsammler sucht Tauschpartner! Besonderes Interesse für Steiermark, Kärnten, Burgenland und 
Niederösterreich. MM's bis Handstufen. KÖNIG Gerold, Hals 201, A-4201 GRAMMASTETTEN,
Tel. 0 72 39/81 77
Tausche Micromounts nach Liste! Speziell Grube Clara, Oberwolfach, BRD; ZEHFUß Hans, Lerchenweg 2, 
D-6733 HASSLOCH

1979 — 1983

MINERALIAinGRAZ
5 JAHRE ERFOLG

Planen Sie schon jetzt einen Besuch dieser großen ÖSTERREICHISCHEN 
MINERALIENSCHAU am 8. DEZEMBER 1983 in Ihrem Börsenprogramm für 1983 ein!

Lehrbücher, Spezialliteratur, Fundpunkte usw. aus
MINERALOGIE -  LAGERSTÄTTEN — GEOLOGIE — PALÄONTOLOGIE

Versandbuchhandlung - Antiquariat

D. W. BERGER
Pommernweg 1 - D-6368 Bad Vilbel 2, Tel. 0 61 93 • 8 46 30

Umfangreiche Kataloge bitte anfordern, Schutzgebühr 5,— DM
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SONDERBÄNDE ZUR FACHZEITSCHRIFT DIE EISENBLÜTE

DIE MINERALIEN DER KORALPE von G. Weißensteiner

Sonderband 1/79; Farbumschlag, Fotos, Fundortskizzen etc.;
Geologie — Mineralogie — Fundgebiete! Stand ca. Ende 1979!
Mitgliedspreis *) öS 50,—, Preis für Nichtmitglieder öS 80,— (alles zuzüglich Porto etc.)

SONDCAAAND 2/81 D€A CISCNßlÜTC

DIC MAGNCSITIAGCASTATTC 
SUNK A€l HOHCNTAUCAN

u n d  MAC MINCRRUCN
D. MÖHLCA

Lage - Abbau - Geologie ■ Mineralogie ■ Literaturverzeichnis
52 Seiten, 50 Abbildungen und Skizzen, 1 Farbtafel 

Preis öS 120,—, Preis für Mitglieder*) öS 80,— (zzgl. Porto)

SONDERBAND 3 / 8 2  der EISENBLÜTE

GOLD
von Prof. Dr. E. J. Zlrkl, Tu-Graz

112 Seiten, 58 Abbildungen,
2 Farbtafeln, 1 Goldtafel

Preis: öS 150,— 
Mitgliederpreis *) öS 120,— 
(zzgl. Porto)

Aus dem Inhalt: Rlstorlsches -  Alchemie, 
chem. und phys. Eigenschaften, Kristallographie, 
GOLD IN ÖSTERREICH (ÜBER 40 VORKOMMEN!) 
Produktion, Literatur etc.;

ALLES ÜBER GOLD!
(mit vielen, vielen Abbildungen)

Bestellungen an
VEREINIGUNG STEIRISCHER MINERALIENSAMMLER  
z. H. Dipl. Kfm. O. Zgaga, Ruinenweg 20, A-8051 Graz

*) Mitgliederpreis gilt nur 
für Mitglieder der VEREINI­
GUNG STEIRISCHER MI­
NERALIENSAMMLER
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MELANTERIT oder 
EISENVITRIOL FeS04 . 7  H20

Junge Mineralneubildung auf Kieslagerstätten und 
Kohlenflözen. Meist nur Anflüge, Krusten oder 
Überzüge. Kristalle sind selten!

Im April 1983 konnte Herr ECK, Voitsberg am Muttikogl (siehe auch Seite 16 dieser Nummer der EISEN­
BLÜTE) bis über 1 cm große, exakte Kristalle dieses Minerals bergen. Die hellblauen Kristalle sitzen in 
Klüften von Lignit und sind mit Halotrichit vergesellschaftet.
Melanterit konnte auch von den Halden des ehemaligen Kohlenbergbaues Fohnsdorf nachgewiesen 
werden. Hier kommt das Mineral körnig - mit Halotrichit und erdigem Epsomit - vor.
Auch aus einigen anderen steirischen Vorkommen ist Eisenvitriol seit längerer Zeit bekannt. So wurden 
bereits vor Jahrzehnten im ehemaligen Kiesbergbau Leykam bei Stübing bis über 3 cm große, kompakte 
Knöllchen aus Melanterit gefunden.

<shr « f 0 tf f ’t/OI /W tr i

Wsis&cutnng Set .«tt)itnUt)üii(c am Iic fcn g (e tiii)c r , ß a u lo n  U ri, 
im  üluguft 1 S 6 8 .E

Weltberühmt sind die ca. 1860 gefundenen »schwar­
zen Bergkristalle« vom Tiefengletscher in der 
Schweiz. Diese prachtvollen Kristalle sind im 
Naturhistorischen Museum in Bern und in einigen 
anderen europäischen Museen zu bewundern. Es 
sind dies wohl die schönsten jemals gefundenen 
Morione.

Aber auch aus Österreich sind bedeutende Quarz­
funde bekannt, die sich durchaus mit denen aus 
der Schweiz, aus Arkansas und aus Brasilien mes­
sen können. Leider sind Präsentation und Veröf­
fentlichungen der österreichischen Funde zu wenig 
publikumswirksam, sodaß viele wunderschöne 
Quarzfunde aus den Ost- und Westalpen wieder in 
Vergessenheit geraten sind.

Bergkristalle, Rauchquarze und Amethyste in den 
verschiedensten Trachten und oft beachtlichen 
Größen, Szepter- und Skelettquarze, Japanerzwil­
linge und viele andere Abarten und Ausbildungs­
formen sind aus Österreich in besonders schöner 
Ausbildung bekannt geworden.

In einer der nächsten Nummern der EISENBLÜTE 
sollen die markantesten Quarzfunde von einst und 
jetzt veröffentlicht, dem breiten Publikum in attrak­
tiver Form vorgestellt und somit aus einem unver­
dienten »Dornröschenschlaf« geholt werden, damit 
diese Funde aus Österreich endlich auch interna­
tional den Platz einnehmen, den sie auf Grund ihrer 
Bedeutung verdienen.

AR B E I T E N  A U C  H S I E M I T

Fundberichte aus allen Zeiten, Fotos, Zeitungsartikel und Meldungen, Literaturstellen, alle Funddaten 
usw., usw.; alles was mit Quarzkristallen aus Österreich zu tun hat kann gebraucht und verwendet werden. 
Bitte schicken Sie Ihr Material an die Redaktion!
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MINERALIENSCHAU -  SONDERAUSSTELLUNG

STRONTIANIT aus ORERDORF

•  Sonderausstellung Strontianit
(aus den 3 besten Oberdorf-Sammlungen)

•  Sonderpostamt - eigener Sonderstempel

D R U C K , d m.
GEWERKSCHAFTSHAUS
SCHILLERSTRASSE

2. OKTORER
IN DER ZEIT VON 9 — 16 UHR
•  Markenzudruck - Sonderkarte
•  einheimische Mineralien und 

Mineralien aus aller Welt
•  Zubehör, Fachliteratur

LEOBNER MINERALIENFREUNDE 
VEREINIGUNG STEIRISCHER MINERALIENSAMMLER

Anmeldungen: K. SINGER, Schönaugasse 126, A-8010 GRAZ

VERSANDHAUS
FÜR GEOLOGEN/MINERALOGEN/FOSSILIENSAMMLER  

SCHULEN UND INSTITUTE

HELMUT OTTE
A-1090 WIEN, Porzellangasse 49 

Tel. (0222) - 34 02 78 Mo. - Fr. 15 — 18 Uhr
W E R K Z E U G E

M A S C H I N E N

A U S R Ü S T U N G

L A G E R U N G

Z U B E H Ö R

U V - L A M P E N

»Estwing« Ganzstahl-Pickel,-Hämmer,-Schürfharken,-Strahlstöcke,-Meißel,-Goldwasch- 
Schüsseln,-Hammertaschen,-Spaten
Hydr. Steinpressen, Stufenknacker, Steinsägen, Diamantsägeblätter, Schleifmaschinen, 
Schleif- und Poliermittel, Kleintrommler, Ultraschall-Reiniger,
Montanschutzhelme, Karbid- und Elektrokopflampen, Sammeltaschen, Kartenmesser, 
Höhenmesser, Kompasse, Schrittzähler, Geiger-Müller-Indikatoren, Metallsuchgeräte, 
Stapelbare Lager- und Transportbehälter, Styro-Stabil-Schubladenanlagen, Glasregale 
und Vitrinen, Klarsichtkästchen aller Größen, für MM, Finlandkästchen, Berkyboxes, 
Lupendeckeldosen, mehrteilige Klassierschachteln mit Deckel, u. a. m. 
Stereomikroskope, Microleuchtlupen, Einschlaglupen, Leuchtlupen, Härteprüfbestecke, 
Fundort-Kärtchen, Sammlungsverzeichnisse, Karteikarten, Klebenummern 3 x 160, Plastik­
ständer, Mineraliensockel, Spezialbandkitt dauerplastisch,

kurz- und langwellige, für Gelände und Heim, Vitrinenlampen, fluorescierende Minera­
lien (Sonderliste anfordern)

M I N E R A L I E . N / F O S S I L I E N / M I C R O M O U N T S
in großer Auswahl

Schreiben oder besuchen Sie uns in unseren gassenseitigen Geschäftsräumen! 
Wir kaufen schöne Mineralien/Fossilien/Angebote erbeten.
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Digitale Literatur/Digital Literature
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